
Umsatzsteuermehr
einnahmen d. Landes 
aus d. Ausgleich für 
Belastungen aus d. 

Neuregelung d. Famili
enleistungsausgleichs 

unter Berücksichtigung d. 
Finanzausgleichs

Überlassung d. als 
untere Verwaltungs

behörde festge
setzten Gebühren, 

Ordnungs u. 
Zwangsgelder so
wie d. Einnahmen 

aus d. Forstverwal
tungskostenbeitrag, 

d. Wirtschafts
verwaltung im 

Körperschaftswald 
u. d. Betreuung d. 

Privatwalds

Grunderwerb
steuereinnahmen

Kompensationsbetrag 
infolge der Übertragung 
der Ertragskompetenz 
zur KfzSteuer auf d. 

Bund 

85,13% Verbundquote: 23%

Verbundquote: 17,54% Anteil: 26% Verbundquote: 
38,85%

100% 
(soweit nicht 

zweckgebunden)

Landkreise

sonstige 
Leistungen nach 

dem FAG

Stadt u. 
Landkreise 
nach örtlichem 
Aufkommen
§ 11 II FAG

Ausgleich für 
Belastungen 
aus d. 
Neuregelung 
d. Familien
leistungsaus
gleichs
§ 29a FAG

Landesanteil an Einkommen, Körperschaft, u. Umsatzsteuer (abzgl. 
Zuweisungen nach § 29a FAG, abzgl. Umsatzsteuermehreinnahmen 
nach Art. 2 KiföG) sowie der Gewerbesteuerumlage 
• abzgl. 827,9 Mio. € (2022), 889,5 Mio. € 1,0218 Mrd. € (2023),  
   892,5 Mio. € 898,5 Mio. € (2024), 925,6 Mio. € (2025), 927,1 Mio. € 
   (2026) u. 904,4 Mio. € ab 2027
• zu/abzgl. des Betrages aus dem Länderfinanzausgleich

Finanzausgleichs
umlage gem. 

§ 1a FAG

Status quo  Ausgleich d. Be u. 
Entlastungen duch Auflösung d. 
Landeswohlfahrtsverbände 
(interkommunal)  
§ 22 FAG Finanzausgleichsmasse

Gemeinden

Landkreise

Stadtkreise

Rest
§ 24 III, IV FAG

Vorweg
entnahmen 
§ 24 II FAG

Finanzausgleichsmasse A: 
81,05 v.H. (2022)

80,81 v.H. seit 2023

Finanzausgleichsmasse B: 
18,95 v.H. (2022)

19,19 v.H. seit 2023

Gemeinden § 5 
FAG 74,10% 

Stadtkreise 
§ 7a FAG 4,92%

Landkreise 
§ 8 FAG 20,98% 

Vorwegentnahmen 
§ 2 FAG

Zuweisungen an Stadt u. Landkreise, 
Große Kreisstädte u. Verwaltungsge
meinschaften nach 
§ 17 LVG, § 11 I FAG

Sozialhilfelastenausgleich § 21 FAG

Sachkostenbeiträge §§ 17, 18a II FAG 

Kindergartenfinanzierung § 29b FAG
925,6 Mio. € (2022), 990,6 Mio. € 
(2023) u. 925,6 Mio. € ab 2024

Förderung der Kleinkindbetreuung  
§ 29c FAG unter Einbeziehung d. Bun
desmittel 68% der Betriebsausgaben 

Förderung der pädagogischen Lei
tungszeit § 29e FAG

Anteil kommunaler Schulträger an 
pauschaler Abgeltung 
urheberrechtlicher Ansprüche bei 
Verwertungsgesellschaften

die auf die kom. Schulträger entfal
lenden Kosten an dem vom Land 
zu zahl. Betrag für den Betrieb von 
Geräten zur Nachrichtenübermittlung 
an Schulen im Krisenfall

Förderung päd. schulischer Netze, 
Bereitstellung von Schulmaterialien in 
elekt. Form
2,57 Mio. €

Datenverarbeitung
§ 16 I ADVZG

zwei Drittel d. nach § 6a AEG 
erford. Ausgleichsbeträge für 
• von Gemeinden, Gemeindverb.
 u. Zweckverb. betriebene Unt. 
• rechtlich selbstständige Unt. 
 mit alleiniger oder mehr als  
 50%iger kommunaler 
 Beteiligung

50% d. Betrags für Hilfen nach 
schweren Naturereignissen und 
Unglücksfällen

50% d. des in Einvernehmen mit den 
kom. Landesverbänden der Stadt 
Staufen nach Abzug d. zu tragenden 
Eigenbeteiligung für. Sanierungs
maßnahmen zur Bewältigung der 
Hebungskatastrophe gewährten 
Betrags

Vorwegentnahmen
§ 3a I FAG Kommunale 

Investitions
pauschale 
nach 
finanzkraftge
wichteten Ein
wohnern §§ 
3a II, 4 FAG

ergänzende 
Zuweisungen 
für vom Bund 
geförderte 
Maßnahmen 
§ 27 II FAG 
30 Mio. €

öffentlicher 
Personen
nahverkehr
§ 28 FAG
15 Mio. €

Ausgleichstock für 
Bedarfszuweisungen
§ 13 FAG 97 Mio. €, 
120 Mio. € (2023) u. 
140 Mio. € ab 2024

Kommunaler Investitions
fonds:
1,115 Mrd. € ab 2021 für 
• Investitionsförderung d. 
 Gemeinden u. Gemeinde
 verbände nach Maßgabe 
 d. Staatshaushaltsplans
• Zuweisungen für d. 
 Sportstättenbau gem.
 § 16 FAG u. für Fremden
 verkehrsgemeinden 
  gem. § 20 FAG davon 
   jährlich 6 Mio. € für Zuwei 
   sungen nach § 20 FAG

Neu, Um 
u. Ausbau 
von Straßen 
in Baulast d. 
Landkreise
§ 25 FAG
59,4%

Unterhaltung 
von Straßen 
in Baulast d. 
Gemeinden
§ 26 FAG
24,2% 

Neu, Um 
u. Ausbau 
von Straßen 
in Baulast d. 
Gemeinden
§ 27 I FAG
16,4%

Schülerbeför
derungskosten 
§ 18 III FAG
193,8 Mio. € 
(seit 2018)

217,297 Mio. € (2022) u. 225,63 Mio. € ab 2023 für Zuw.  
n. § 15 I 1 d. Ges. über die Planung, Organisation und 
Gestaltung d. ÖPNV

Abb. 2: Der kommunale Finanzausgleich in Baden-Württemberg
(Stand: Finanzausgleichsgesetz in d. Fassung vom 1.1.2000, zuletzt geändert durch Gesetz vom 21.12.2022)

50% d. Erstattungsbetrages nach § 15 III LBodSchAG

Ausgleich für durch Art. 1 d. 
VerwaltungsstrukturReformgesetz 
übertrag. Aufg., für Aufg. nach 
SonderbehördenEingliede
rungsgesetz  u. für nach dem AG 
zum Prostituiertenschutzgesetz 
übertrag. Aufg. § 11 IV FAG 
548,115 Mio. € (2023)
(mit Entwicklung der Besoldungs 
und Tarifentwicklung fortgeschrie
ben)
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Schlüsselzuweisungen 
§ 3 FAG 
(steuerkraftabhängig)

Ausgleich für d. Kosten d. Ausbildung 
für d. gehobenen Verwaltungsdienst 
u.d. gehobenen Dienst im dig. Verwal
tungsmanagement  § 29 FAG

die in § 5 der eGovernmentVereinbarung LandKommunen BadenWürttemberg 
vereinbarte finanzielle Beteiligung der Kommunen

Betreuung 
unbegleiteter 
Minderjähriger
§ 29d FAG
11 Mio. €

Kofinanzierung von Bundesmitteln 
nach den GVFG 11 Mio. €

Kompensation von Mindereinnah
men aufgrund der Berücksichti
gung der Dichte bei Bemessung 
der gmdl. Schlüsselzuweisungen
§ 39 XL FAG
25 Mio. € (seit 2021)



Abb. 3: Der kommunale Finanzausgleich in Bayern
(Stand: Finanzausgleichsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.4.2013, 

zuletzt geändert durch Gesetz vom 23.6.2023)
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Zuweisung des Bundes zur Kompen-
sation infolge der Übertragung der 

Ertragskompetenz der Kfz-Steuer auf 
den Bund

Verbundquote: 70 %

bis zu 33,9 Mio. kommunales 
Sonderbaulastprogramm  
(Art. 13f FAG) 

bis zu 236,135 Mio. € für Straßenbau-
vorhaben und Vorhaben des ÖPNV 
u. Kostenanteile d. Landes für Eisen-
bahnkreuzungsmaßn. nach Bay-GVFG 
(Art. 13g FAG)

118 Mio. € 58,25 Mio. € zur Verstär-
kung des Ausgleichs a.d. Bezirke  
(Art. 13 II i.V.m. Art. 15 FAG) 

Ausgleichsmasse zum Ausgleich bes. 
Belast. u. Mind. v. Härten b. Straßen
Art. 13c I FAG 
133,4 Mio. €

Bau, Ausbau u. Unterhaltung von 
Straßen
Art. 13 II S. 1, 13a, 13b FAG

Gem. auf Basis der 2016 gelt. 
Straßenunterhaltspauschale

Landkreise auf Basis d. 2016 
gelt. Kreisstraßenpauschale

Sonstige Maßnahmen zur Verbes-
serung d. Verkehrsverhältnisse in d. 
Gemeinden Art. 13c II FAG

ÖPNV Art. 13d FAG
 94,3 Mio. €

Zuweisungen zum Bau von  
Abwasseranlagen
Art. 13 II S. 14, FAG; 
bis zu 90,25 Mio. € 150 Mio. €

Zuweisungen zum Bau von Wasser-
versorgungsanlagen 
Art. 13 II S. 1, 13e FAG
bis zu 40% (2023: 60 %) der Mittel 
zum Bau von Abwasseranlagen

Grunderwerb-
steuer-

einnahmen

Verbundquote: 
8/21

kreisangehörige 
Gemeinden 3/7

Landkreise 4/7

Überlassung nach 
örtlichem 
Aufkommen 
Art. 8 FAG

kreisfreie 
Gemeinden u. 
Große 
Kreisstädte in 
voller Höhe

Finanzzuweisungen für 
Aufgaben d. übertragenen 
Wirkungskreises sowie für 
d. Verwaltungsaufwand d. 
Staatsbehörde Landratsamt
Art. 7 FAG 

Zuweisungen für Verbraucher-
schutz (Gesundheitsämter, 
Veterinärämter, Lebens-
mittelüberwachung, Vollzug d. 
Futtermittelrechts) u. Durch-
führung d. Heimgesetzes
Art. 9 I-V FAG 

Zuweisungen für Wasserwirt-
schaftsämter u. allgemeine 
Zuweisung an kreisfreie Städte
Art. 9 VI FAG

Zuweisungen für d. Bau 
von Schulen, Kindertages-
einrichtungen u. sonstigen 
öffentl. Einrichtungen
Art. 10 FAG

Schülerbeförderung
Art. 10a FAG 

Zuweisungen zum Bau von 
Abfallentsorgungsanlagen
Art. 10c FAG

Bedarfszuweisungen 
Art. 11 FAG

Investitionspauschalen 
Art. 12 FAG

Sozialhilfelastenausgleich an 
die Bezirke 
Art. 15 FAG

100% an Landkreise

kreisfreie Gemeinden

kreisangehörige 
Gemeinden

Landkreise

Überlassung d. 
Gebührenaufkommens 
d. Landratsämter als 

Staatsbehörden sowie 
d. Verwarnungsgelder 

u. Geldbußen
Härteausgleich 
besonderer finanzieller 
Nachteile bei d. 
Gewerbesteuer nach 
§ 5a III S. 5 GemFinRG
(Art. 16 FAG)

Schlüsselmasse 
Art. 1 III FAG

Verstärkungsbetrag für Zuwei-
sungen zum Bau von Schulen, 
Kindertageseinrichtungen u. 
sonstigen öffentl. Einrichtun-
gen nach Art. 10 FAG 
(Art. 1 II FAG)

Schlüsselzuweisungen
Art. 1 III S. 1 FAG
(steuerkraftabhängig)

Land-
kreise

kreisfreie 
Gemeinden

Krankenhaus-
umlage

nicht durch 
örtliche Beteiligung 
gedeckter Kom-
munalanteil an d. 
Kosten d. BayKrG, 
Art. 10b III FAG 

auf d. Ausgleich für 
Belastungen (einschl. 

Kindergelderhöhungen)
aus d. Neuregelung 
d. Familienleistungs-

augleichs entfallenden 
Beträge aus dem 
Landesanteil an d. 

Umsatzsteuer

Verstärkungsbetrag für d. 
Investitionspauschalen nach 
Art. 12 FAG 
(Art. 1 II FAG)

Verstärkungsbetrag für d. 
Sozialhilfelastenausgleich nach 
Art. 15 FAG 
(Art. 1 II FAG)

Vorwegentnahme eines 
Verstärkungsbetrages 
für d. Investitionspau-
schalen nach 
Art. 12 FAG
(Art. 1 III S. 3 FAG)
2,5 Mio. €

Ausgleich für Belastun-
gen aus d. Neuregelung 
d. Familienleistungs-
ausgleichs
Art. 1b FAG

Anteil: 26,08%

Gemeinden Art. 2 FAG 
64%

Landkreise Art. 5 FAG 
36%

Zuwendungen an d. Bayerische 
Selbstverwaltungskolleg

Zuwendungen an d. Bayerischen 
Kommunalen Prüfungsverband 

Erstattungen nach Art. 10 I S. 3 
BaySchFG für schulpflichtige 
Personen nach Art. 35 I S. 2 
Nrn. 2 - 4 BayEUG

Finanzausgleichsmasse

Vorwegentnahmen 
Art. 1 III S. 2 FAG

Verbundquote: 12,75 % 
zzgl. 155 Mio. € (ab 2018)

aus d. Landesanteil an 
d. Umsatzsteuer

Landesanteil an Einkommen-, Körperschaft-, u. Umsatzsteuer 
sowie der Gewerbesteuerumlage 
• zu-/abzgl. d. Einnahmen/Ausgaben im Länderfinanzausgleich
• abzgl. d. erhöhten Landesanteile a.d. USt, soweit diese den

Gem. als Zuw. zum Ausgleich der Belastungen a.d. Neurege-
lung d. Familienleistungsausgleichs, z. Ausgl. d. Kosten f. Asyl-
bewerber etc. u.d. Integration vereinnahmt oder den Gem. und 
GV als Zuw. für den Ausbau von Betreuungsplätzen für Kinder 
unter 3 Jahren und als „Erhöhungsbetrag“, zur Erhöhung der 
Verbundquote, z. Ausgl. d. Belastungen a.d. Pakt f. den ÖGD 
u. z. Umsetzung „Aufholen nach Corona f. Kinder u. Jugendl.“    
sowie zum Ausgleich von Kosten für die Unterstützung der 
Geflüchteten aus der Ukraine überlassen werden 

Straßenausbaupauschalen 
Art. 13 I S. 2, 13 h FAG

sonstige 
Leistungen nach 
dem FAG aus d. 
Landeshaushalt
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Abb. 4: Der kommunale Finanzausgleich in Hessen 
(Stand: Finanzausgleichsgesetz in der Fassung vom 23.7.2015, zuletzt geändert durch Gesetz v. 12.12.2022 und Haushaltsgesetz 2022 v. 3.2.2022)

Lk.

k.f.
Städte

Krankenhaus
umlage

§ 51 FAG
HFAG

im Finanzaus
gleich aufgrund 
von Gesetzen zu 
vereinnahmende 

Beträge

im Finanzausgleich 
nach Maßgabe d. jähr
lichen Haushaltsplans  
zu vereinnahmende 

Beträge

Übergangs-
fonds

§ 63 HFAG

Überlassung d. 
Verwarnungs

gelder u.
Geldbußen

Gemeinden

Landkreise

Zuweisungen 
zu d. Auszahlungen f. 

Krankenhäuser
§ 49 HFAG

allgemeine Finanzzuweisungen besondere Finanzzuweisungen

vorab allgemeine Finanzzuwei
sung an d. Landeswohlfahrts
verband Hessen, § 35 HFAG

Zuweisungen für Betreuungsangebote an Schulen nach 
§ 15 I HessSchG, § 17 HFAG

Zuweisungen zu d. Ausgaben für Kinder u. Jugenderholung, 
für Projekte d. Jugendhilfe u. zur Schaffung von familien u. 
kinderfreundlichen Rahmenbedingungen § 38 HFAG

Zuweisungen nach § 32, 32a und 32 c HessKJGB, § 39 HFAG

Zuweisungen für d. ÖPNV § 40 HFAG

Zuweisungen zu d. Ausgaben für Theater § 41 HFAG

Zuweisungen zu d. Ausgaben für Bibliotheken, Museen u. 
Musikschulen § 42 HFAG

Zuweisungen zu d. Ausgaben für Straßen § 43 HFAG

Zuweisungen zu d. Belastungen d. Heilkurorte § 44 HFAG

Gesamtschlüsselmasse 
§ 15 HFAG

Schlüsselzuweisungen
A und B an k.a. Gem. 
§ 17 HFAG
45,6 v.H. (20212024)
§ 70b V Nr. 3 HFAG

investive Zuweisungen

pauschale Investitionsförde
rung im ländlichen Raum 
§ 46 HFAG

Zuweisungen für wasserwirt
schaftliche Maßnahmen
§ 47 HFAG

Stabilitätsansatz
nach Maßgabe 

der Verstetigungs
größe

Festansatz
= angemessene Finanzausstattung Überlassung d. dem 

Land zustehenden 
Vw.kosten  beim 

Landrat als Beh. der 
Landesverwaltung

Umsatzsteuermehr
aufkommen d. Landes 

aus d. Ausgleich für 
Belastungen aus d. 

Neuregelung d. Famili
enleistungsausgleichs

ggf. Rücklage

Ausgleich f. Belastungen 
aus d. Neuregelung d. Fam.

eistungsausgleichs
§ 62 FAG

Festbetrag: 262 Mio. € (2022)
Festbetrag: 270 Mio. € (2023)
Festbetrag: 278 Mio. € (2024)

§ 70b VI Nr. 14 HFAG

Finanzausgleichsmasse
Festbetrag: 6,223 Mrd.€ (2022); (§ 70b II Nr. 2 HFAG)

nach HHPlan zzgl. 225,1 Mio. € an Zusetzungen in 2022
Festbetrag: 6,335 Mrd. € 6,649 Mrd. € (2023), (§ 70b II Nr. 3 HFAG)
Festbetrag:  6,447 Mrd. € 6,671 Mrd. € (2024), (§ 70b II Nr. 4 HFAG)

Spezielle Finanzierungen § 13 I Nr. 4 i.V.m. II HFAG

zur anteiligen Finanzierung des 
Fonds „Heimerziehung in der 
Bundesrepublik Deutschland in 
den Jahren 1949 bis 1975“

zur anteiligen Finanzierung der 
Förderung der Kulturregion 
RheinMain

zur Finanzierung der Zinslast 
für Darlehen nach §§ 3 u. 6 
Hess. Sonderinvestitionspro
grammgesetz

Lastenausgleichsstock § 58 HFAG

bis zu 60 Mio. €

Solidaritäts
umlage
§ 22 HFAG

Schlüsselzuweisungen
A und B an k.f.Städte 
§ 23 HFAG
21,8 v.H. (20212024)
§ 70b V Nr. 2 HFAG

Solidaritäts
umlage
§ 28 HFAG

Solidaritäts
umlage
§ 34 HFAG

Zuwendungen zur Projektförde
rung für einzelne Investitionen 
§ 48 HFAG

k.a. Gemeinden eines 
Landkreises mit ausge
glichenem Haushalt

Kreisaus
gleichsstock
§ 51 HFAG 

Schlüsselzuweisungen
an Landkreise 
§ 29 HFAG
32,6 v.H. (20212024)
§ 70b V Nr. 1 HFAG

Mindest
ausstattung

Finanz
kraftzuschlag

Pauschale Zuw. für zusätzliche Verwaltungskapazitäten an 
Gemeinden u. Gemeindeverbände, die Schulträger sind
 § 44a HFAG

Zuweisungen für Digitalisierung in den Kommunen
 § 44b HFAG

zur anteiligen Finanzierung der 
Stiftung „Hilfe und Anerkennung“

bis 31.12.2023: Zuw. im  
Zusammenhang mit der  
CoronaVirusPandemie
§ 70d FAG

Ausgleich außergewöhnl. 
Belastungen und Ausgleich v. 
Härten bei der Durchführung 
des HFAG u.d. GFRG

Zuweisungen für Zinsdienst
hilfen n. Maßgabe § 1 IV u. 
§ 3 Schutzschirmgesetz u. 
n. Maßgabe § 2 III S. 7  u. 8 
Kommunalinvestitionspro
grammgesetz

Sondervermö
gen n.d. Gute
ZukunftGesetz 

o. von dritter 
Seite bereit

gestellte Mittel

Bes. Zuw. u. Investitionszuw. z. Bewält. d. COVID 19Folgen
 § 70c HFAG
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Abb. 5: Der kommunale Finanzausgleich in Niedersachsen
(Stand: Niedersächsisches Gesetz über den Finanzausgleich i. d. Fassung vom 14.9.2007, zuletzt geändert durch Gesetz vom 3.5.2023)

Landesanteil an Einkommen-, Körperschaft- u. Umsatz-, Vermögen-, Erbschaft-, 
Biersteuer sowie der Gewerbesteuerumlage, Einnahmen nach dem Rennwett- und 
Lotteriegesetz
• zuzgl. d. Einnahmen aus d. Spielbankabgabe nach § 4 I d. Niedersächsischen 
 Spielbankengesetzes sowie d. Aufkommens aus d. Förderabgabe nach § 31  
 Bundesberggesetz 
• zuzgl. d. Ausgleichszuweisungen aus d. Länderfinanzausgleich u. d. Bundes -
 ergänzungszuweisungen sowie d. Einnahmen aus der Kompensation infolge der
 Übertragung der Ertragshoheit der Kfz-Steuer auf den Bund
• zuzgl. 13,3 Mio. € als Ausgleich für die Steuerausfälle aufgrund der Kindergeld-
 erhöhung ab 2010
• zuzgl. 3,2 Mio. € für Steuerausfälle aufgrund des Steuervereinfachungsgesetzes 2011
• zuzgl. 80,275 Mio. €  (aus dem Landesanteil USt) ab 2018

Verbundquote: 15,5 % Verbundquote: 33 %

Einnahmen aus d. 
Grunderwerbsteuer

Finanzaus-
gleichsumlage

Gemeinden
sonstige Leistungen nach 

d. NFAG u. d. NFVG aus d. 
Landeshaushalt

Ausgl. der Verwaltungs-
kosten für verschiedene 
Aufgaben 
§ 4 NFVG
31,9 Mio. €

Ausgleich f.d. Mehraufw. i. 
Schulen u.d. Kindertagesbe-
treuung w. Preissteig. (2022)
§ 14 k NFAG
131,206 Mio. € 
Schulträger
47,355 Mio. € Träger öff. 
Jugendhilfe

Ausgleich für die ESt-Ausfälle 
aufgrund der Kindergeldson-
derzahlung 2022
§ 14 j NFAG
20 Mio. €

Finanzausgleichsmasse

Vorwegentnahmen § 2 S. 1 NFAG

Bedarfszuweisungen 
§ 13 NFAG 1,6%

Zuweisungen für Aufgaben d. übertragenen 
Wirkungskreises § 12 NFAG, § 2 NFVG

 Schlüsselzuweisungen § 2 S. 2 NFAG
 (steuerkraftabhängig)

50,9 % für kreisangehörige 
Gemeinden u. k.f. Städte für 
Gemeindeaufgaben
§ 4 NFAG
zuzgl. d. Einnahmen aus d. Finanz-
ausgleichsumlage nach § 16 NFAG

49,1 % für Landkreise u. kreisfreie 
Städte für Kreisaufgaben
§ 4 NFAG
(einschl. d. Einnahmen aus d. 
Grunderwerbsteuer)

abzgl. 13,105 Mio. € zur anteiligen Fin. d. Aufgaben nach § 4 NFVG

abzgl. 23,424 Mio. € zur Anpassung der Ausgleichsleistungen aufgrund bei kommunalen Körperschaften 
entfallender Aufgaben

abzgl. Verbundquote x 72,1 Mio. € zur Fin. der Maßn. nach d. KiföG § 1 I S.2 Nr. 3 NFAG

abzgl. Verbundquote x 213 Mio.€ USt-Anteil "Entflechtungsmittel" ab 2020 (§ 1 I S. 2 Nr. 4 NFAG)

abzgl. Verbundequote x 190 Mio. € (2022), 179 Mio. € (2023) bzw. 190 Mio. € (2024) (§ 1 I S. 2 Nr. 5 NFAG)

abzgl. Verbundequote x 119 Mio. € (ab 2023) z. ant. Finanzierung der Ausg. f. Geflüchtete (§ 1 I S. 2 Nr. 6 NFAG)

abzgl. Verbundquote x 149 359 409 Mio. € (2022), 83 191 Mio. € (2023) u. 57,6 Mio. € (2024) zur anteil. Fin. d. 
Kosten f. unbegleitete minderj. ukrain. Flüchtl. u. d. Umsetzung des ÖGD sowie Umsetzung d. Programms 
"Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendl." § 1 I S.2 Nr. 67 iV.m § 24 I NFAG 

„Entschul-
dungsfonds“

bis zu
70 Mio. €

Hälfte der
Landes-

zuf.

Kommunen

Zins- und Tilgungshilfen 
zur Zukunftssicherung von 
Kommunen
§ 14a NFAG

Zins- und Tilgungshilfen 
zur Stabilisierung von 
Kommunen
§ 14b NFAG

Leistungen für die Systembe-
treuung in Schulen § 5 NFVG
11 Mio. €

Anpassung des 
Finanzausgleichs
§ 14i NFAG
abzgl. 348 Mio. €, davon 
334,369 Mio. € (2022) u.
13,631 Mio. € (2023)
zzgl. 46,369 Mio. € (2022) u. 
13,631 Mio. € (2023) zuguns-
ten der Schlüsselzuweisun-
gen f. Kreisaufgaben;
zzgl. 75 Mio. € (2022)
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Abb. 6: Der kommunale Finanzausgleich in Nordrhein-Westfalen
(Stand: GFG 2023 vom 21.12.2022)

Landesanteil an Einkommen-, Körperschaft-, u. Umsatzsteuer (abzgl. d. Kompensationsleistungen aufgrund d. Neuregelung d. Familienleistungsausgleichs), 4/7 der Einnahmen aus der Grunderwerbsteuer
• zuzgl. d. interkommunalen Entlastungsausgleichs zugunsten d. neuen Länder ("Hartz IV")
• zu-/abzgl. d. Betrages aus dem Länderfinanzausgleich 
• abzgl. der Kompensationsleistung (USt) für Einnahmeausfälle d. Landes aus der Spielbankabgabe 
• abzgl. der Mehreinnahmen des Landes nach Art. 2 KiFöG einschl. der Beteiligungen des Bundes für die Erweiterung des Ausbauvolumens im Rahmen des Gesetzes zur zusätzlichen Förderung U3 
• abzgl. Kompensationsleistungen für Mindereinnahmen aufgrund des Steuervereinfachungsgesetzes 2011
• abzgl. Mehraufk. USt "Asyl" nach Gesetz v. 20.10.2015 (BGBl. I, 1722) sowie USt-Anteil "Integration"
• abzgl. Entlastung Kommunen "Ländermilliarde" u. Mehraufkommen USt "Gute Kita-Gesetz"
• abzgl. USt statt Entflechtungsmittel, Pauschale Flüchtlingsmittel, Pakt für Rechtsstaat
• abzgl. USt Umsetzung ÖGD u. Umsetzung Aktionsprorgamm "Aufholen nach Corona f. Kinder u. Jugendl."
• abzgl. USt Entlastung für die Flüchtlinge aus der Ukraine

Umsatzsteuermehreinnahmen d. Landes aus d. 
Ausgleich für Belastungen aus d. Neuregelung d. 
Familienleistungsausgleichs zzgl. Umsatzsteu-
ermehreinnahmen d. Landes zum Ausgleich der 
Mindereinnahmen aufgrund des Steuervereinfa-

chungsgesetzes 2011

Verbundquote: 23% 
zzgl. 215,8 Mio. € Länderanteil 5 Mrd. €-Paket des Bundes

zzgl. 548,665 Mio. € (2022) kreditierte Aufstockung
zzgl. 10 Mio. € Ausgabereste früherer GFGs (2022)

Anteil: 26% 

Ausgleich für Belastungen aus d. 
Neuregelung d. Familienleistungs-
ausgleichs 
(vorl. 917,89 Mio. € in 2022 
u. 995 Mio. € in 2023)
§ 20 GFG u. § 21 GFG 2023

originäre Finanzausgleichsmasse

Vorwegabzüge:
• 5,098 11,716 Mio. €  für d. in 2022 2023 
   vom Land für Gem. u. GV zu entrichtenden
   Tantiemen sowie 
   § 3 GFG 2023

verteilbare Finanzausgleichsmasse

Schlüsselzuweisungen 
(steuerkraftabhängig)
§§ 5, 6 GFG 2023
11.816.400.200 €
12.793.134.000 € 

pauschale Zuweisungen für kommu-
nale Investitionsmaßnahmen
§ 16 GFG 2023
1.382.705.700 €  1.486.172.500 €

fachbezogene Sonderpauschalen
§§ 17, 18 GFG 2023

Bedarfszuweisungen 
§ 19 GFG 2023
41.087.500 €  44.483.800 €

Gemeinden § 7 GFG 2023
9.275.218.800 €  10.041.900.700 €

Kreise § 10 GFG 2023
1382.368.600 €  1.496.634.000 €

Landschaftsverbände § 13 GFG 2023
1.158.812.800 €  1.254.599.300 €

Aufwands-/Unterhaltpauschale  für die Gemeinden 
170.000.000 €

Klima- und Forstpauschale 
10.000.000 €

allgemeine Investitionspauschale für die Gemeinden
1.014.748.200 €  1.102.678.600 €

Investitionspauschale für Maßnahmen d. Eingliederungshilfe
85.713.800 €  92.798.800 €

Schulpauschale / Bildungspauschale § 17 GFG 2023
748.069.700 €  809.904.500 €

Sportpauschale für Gemeinden § 18 GFG 2023
64.036.900 €  69.330.100 €

Ausgleich besonderer Belastungen von Kurorten
11.062.200 € 11.976.600 €

Härteausgleich bei d. Erhebung von Abwassergebühren
8.831.200 € 9.561.200 €

Milderung d. Kosten d. landschaftlichen Kulturpflege
16.336.800 € 17.687.200 €

Zuweisungen zur Überwindung finanzieller Belastungssituationen u. zur Milderung 
von Härten bei d. Durchführung d. Finanzausgleichs
bis zu  4.857.300 € 5.528.800 €

kreisfreie Städte

Kreise

Landschaftsverbände

Investitionspauschale für Maßnahmen zur Verbesserung d. Altenhilfe u. -pflege
102.243.700 €  110.695.100 €
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Abb. 7a: Der kommunale Finanzausgleich in Rheinland-Pfalz (a.F. bis einschl. 2022)
(Stand: Landesfinanzausgleichsgesetz vom 30.11.1999, zuletzt geändert durch Gesetz vom 18.11.2020)

Gemeinden

Städte

Finanzaus
gleichs
umlage

§ 23 LFAG

Landesanteil an d. Einkommen, 
 Körperschaft, u. Umsatzsteuer (abzgl. 

d. Ausgleichsleistungen nach § 21 LFAG 
sowie der Mehreinnahmen des Landes 

nach Art. 2 KiFöG)

KfzSteuer und Komp. wg. d. Übertragung der  Ertragshoheit der 
KfzSteuer auf den Bund, Vermögen u. Grunderwerbsteuer (das nach 
dem 1.3.2012 entstandene Aufkommen zu  70 %) u. 35,2% d. ab 
1.1.1996 entstandenen Erbschaft u. Schenkungsteuer 
• zu/abzgl. d. Betrages aus dem LFA
• zuzgl. d. BEZ (einschl. Gemeindesteuerkraftzuweisungen) 
• zuzgl. Erhöhungen der Gewerbesteuerumlage
 gem. § 6 Abs. 3 und 5 GFRG (Entfall m. Wirkung 1.1.2024) 
• abzgl. UStMehreinnahmen "Asyl" u. "Integration"

Umsatzsteuer
mehreinnahmen d. Landes 

aus d. Ausgleich für 
Belastungen aus d. 

Neuregelung d. Familien
leistungsausgleichs

aus d. 
Feuerschutz

steuerauf
kommen

sonstige Leistungen 
nach d. LFAG aus 
d. Landeshaushalt 

(außerhalb d. 
Steuerverbundes)

Verbundquote: 
21%

Verbundquote: 
27% Stabilisierungsrechnung für d. 

kommunalen Finanzausgleich
§ 5a LFAG

Anteil: 26%

Ausgleichsleistungen 
aus Umsatzsteuer

mehreinnahmen 
des Landes
§ 21 LFAG

Zuwei 
sungen an d. 
kommunalen 
Aufgaben
träger für d. 
Brandschutz
§ 19 LFAG

Zuweisungen 
zu d. Kosten d. 

Kriegsfolgenhilfe 
an d. örtlichen 

Sozialhilfeträger
§ 20 LFAG

Option für
sonstige 

Zuwendungen
§ 22 LFAG

Landesleistungen

Finanzausgleichsmasse

zweckgebundene Finanzzuweisungen § 18 LFAGallgemeine Finanzzuweisungen §§ 717cL FAG

Vorwegentnahme:
Schlüsselzuweisungen C (soziallasten
abhängig) § 9a LFAG

Investitionsschlüsselzuw. 
§§ 10 u. 34 LFAG

Schlüsselzuw. B (Kopfbetrag u. f. 
kraftabh.) § 9 LFAG

Vorwegentnahme: Schlüsselzuw. A  
(f.kraftabh.) § 8 LFAG

Schlüssel
masse

Ortsgemeinden

verbandsfreie Gemeinden

Große kreisangehörige Städte

kreisfreie Städte

Verbandsgemeinden

verbandsfreie Gemeinden

große kreisangehörige Städte

Landkreise

kreisfreie Städte Landkreise

kreisfreie Städte

Durchführung von Musterprozessen

Unterstützung bei außergewöhnlichen 
Belastungen aus d. Wahrnehmung von 
Auftragsangelegenheiten

Finanzierung von Maßnahmen, d. sonst von 
einer Mehrheit d. Kommunen durchgeführt 
werden, soweit d. Umlegung unzweckmäßig ist

allgemeine Straßenzuweisungen an 
kommunale Baulastträger § 14 LFAG

Zuweisungen zum Ausgleich von Beför
derungskosten (Schülerbeförderung u. 
betreute Kinder) § 15 LFAG

Zuweisungen an den Bezirksverband 
Pfalz § 15a LFAG

Zuw. a. d. Ausgleichsstock § 17 LFAG

Zuw. aus Anlass kom. Gebietsänd.
§ 17a LFAG

Zuweisungen aus d. komm. 
Entschuldungsfonds RP § 17b LFAG

kommunale Sport, Freizeit u. Fremdenverkehrsanlagen sowie anerkannte Heilbad/ 
Kurortvorhaben von Gemeinden

Bau, Umbau, Ausbau u. grundlegende Sanierung kommunaler Straßen (insbesondere 
Ortsdurchfahrten u. Zubringerstraßen), kommunaler Brücken, kommunaler Parkhäuser 
u. Tiefgaragen zur Entlastung d. Stadtkerne u. von Kreuzungsanlagen nach d. EKrG

kommunale verkehrswirtschaftliche Investitionen u. Förderungsmaßnahmen im Bereich 
öffentlicher Verkehre

kommunale Vorhaben d. Wasserwirtschaft, d. Abfallvermeidung u. Abfallentsorgung 
sowie d. Bodenschutzes

kommunales Krankenhauswesen

sonstige kommunale Vorhaben oder kommunale Beteiligungen an Vorhaben, die d. 
Gemeinwohl erfordert (Investitionsstock), von d. Stadt Mainz

Zuweisungen für d. Träger d. Jugendämter für Personalkosten d. Kindertagesstätten

Dorferneuerung

Stadterneuerung

kommunale Vorhaben zur Erschließung von Industrie u. Gewerbeflächen einschl. 
Gründer u. Gewerbezentren sowie zur Umwandlung militärischer Liegenschaften

kommunale Schulbauten einschl. deren Erstausstattung

Leistungen Forstwirtschaft im Körperschaftswald

Leistungen des Landes für den kom. Winterdienst (Ortsdurchfahrten)

kommunale Theater, Orchester, Kulturprojekte, Musikschulen, Büchereien, Museen, 
Kulturdenkmäler u. d. Staatstheater Mainz

Zuw. zur Entl. bei kommunalen 
Liquiditätskrediten § 17c LFAG 

Vw.aufwand beim erstmaligen Erlass 
e. Satzung wiederkehrender Beiträge

kommunale Vorhaben d. Versorgung mit Breitbandtelekommunikation

bedeutende komm. Vorhaben Rettungsdienst, Brandschutz, Allg. Hilfe und  
Katastrophenschutz und abw. Brandschutz
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Abb. 7b: Der kommunale Finanzausgleich in Rheinland-Pfalz (n.F. ab 2023)
(Stand: Landesfinanzausgleichsgesetz vom 7.12.2022)

Gemeinden

Städte

Finanzaus-
gleichsumlage

§§ 3 I i.V.m. 
30 LFAG

Mindestfinanzausstattung
(= kommunaler Mindestfinanzbedarf 

nach § 6 IV LFAG 
abzgl. 

allgemeine Deckungsmittel 
nach § 6 V LFAG)

§ 6 LFAG

Symmetrieansatz
2023: 280 Mio. €
2024: 463 Mio. €

weitere Jahre: nach HH-Plan

§ 7 LFAG

Umsatzsteuermehrein-
nahmen d. Landes aus d. 
Ausgleich für Belastungen 

aus d. Neuregelung d. 
Familienleistungsausgleichs

aus d. 
Feuerschutz-

steuer-
aufkommen

sonstige Leistungen 
nach d. LFAG aus d. 

Landeshaushalt
(außerhalb d.

Steuerverbundes)

Anteil: 26%

Ausgleichsleistungen aus 
Umsatzsteuermehr-

einnahmen des Landes
§ 28 LFAG

Zuweisun-
gen an d. 

kommunalen 
Aufgaben-
träger für d. 
Brandschutz
§ 26 LFAG

Zuweisungen 
zu d. Kosten d. 

Kriegsfolgenhilfe 
an d. örtlichen 

Sozialhilfeträger 
(Erstatt. zu 85%)

§ 27 LFAG

Option für 
sonstige

Zuwendungen 
§ 29 LFAG

Finanzausgleichsmasse

zweckgebundene Finanzzuweisungen § 25 LFAGallgemeine Finanzzuweisungen §§ 13-24 LFAG

Schlüsselzuw. B (f.kraftabh.) 
§ 14 LFAG

Vorwegentnahme: 
Schlüsselzuw. A (f.kraftabh.)
§ 13 LFAG

Ortsgemeinden

verbandsfreie Gemeinden

kreisfreie Städte

Verbandsgemeinden

verbandsfreie Gemeinden

Ortsgem. (+ Härteausgleich 25 Mio. € 
2023/2024 als Vorwegabzug a.d. 
Schlüsselmasse B)

k.f. Städte (+ Härteausgleich 80 Mio. € 
2023/2024 als Vorwegabzug a.d. 
Schlüsselmasse B)

Landkreise

kreisfreie Städte

Durchführung von Musterprozessen

Unterstützung bei außergewöhnlichen 
Belastungen aus d. Wahrnehmung von 
Auftragsangelegenheiten

Finanzierung von Maßnahmen, d. sonst von 
einer Mehrheit d. Kommunen durchgeführt 
werden, soweit d. Umlegung unzweckmäßig ist

kommunale Sport-, Freizeit- u. Fremdenverkehrsanlagen sowie anerkannte Heilbad-/ 
Kurortvorhaben von Gemeinden

Bau, Umbau, Ausbau u. grundlegende Sanierung kommunaler Straßen (insbesondere 
Ortsdurchfahrten u. Zubringerstraßen), kommunaler Brücken, kommunaler Parkhäuser 
u. Tiefgaragen zur Entlastung d. Stadtkerne u. von Kreuzungsanlagen nach d. EKrG

kommunale verkehrswirtschaftliche Investitionen u. Förderungsmaßnahmen im Bereich 
öffentlicher Verkehre

kommunale Vorhaben d. Wasserwirtschaft, d. Abfall- u.d. Stoffstromwirtschaft, d. 
Energieeffizienz u.d. -versorgung sowie d. Bodenschutzes

kommunales Krankenhauswesen

sonstige kommunale Vorhaben oder kommunale Beteiligungen an Vorhaben, die d. 
Gemeinwohl erfordert (Investitionsstock) sowie besondere Aufg. d. Stadt Mainz als 
Landeshauptstadt

Zuweisungen für d. Träger d. Jugendämter für Personalkosten d. Kindertagesstätten

Dorferneuerung

Stadterneuerung

kommunale Vorhaben zur Erschließung von Industrie- u. Gewerbeflächen einschl. 
Gründer- u. Gewerbezentren sowie zur Umwandlung militärischer Liegenschaften

kommunale Schulbauten einschl. deren Erstausstattung

Leistungen Forstwirtschaft im Körperschaftswald

Leistungen des Landes für den kom. Winterdienst (Ortsdurchfahrten)

kommunale Theater, Orchester, Kulturprojekte, Musikschulen, Büchereien, Museen, 
Kulturdenkmäler u. d. Staatstheater Mainz

Vw.aufwand beim erstmaligen Erlass e. 
Satzung wiederkehrender Beiträge

kommunale Vorhaben d. Versorgung mit Breitbandtelekommunikation

bedeutende komm. Vorhaben Rettungsdienst, Brandschutz, Allg. Hilfe und 
Katastrophenschutz und abw. Brandschutz

Landkreise

Beträge aus Übergangsregelungen 
und Abrechnungen

(endg. Abrechnung Finanzausgleichsum-
lage, zusätzliche Beanspruchungen der 

FAG-Masse, neg. Finanzreserve aus 
Vollzug LFAG 1999 bis HH-Jahr 2022 

[-418.153.691 €], pos. Abrechnung aus 
Vollzug LFAG 1999 bis HH-Jahr 2021 

[+642.053.021€]  
§ 8 LFAG

Landkreise

Gesamtschlüsselmasse 
(= FAG-Masse abzgl.

Zweckzuw. n. 
§ 25 LFAG

u. Vorwegabzügen n. 
§ 10 Nr. 2-9 LFAG)

§11 LFAG

Zuweisungen zum Ausgleich von
Beförderungskosten (Schülerbeför-
derung u. betreute Kinder)
§ 18 LFAG

Zuweisungen für Stationierungs-
gemeinden und zentrale Orte
§ 19 LFAG

Zuweisungen an den 
Bezirksverband Pfalz 
§ 20 LFAG

Zuw. a. d. Ausgleichsstock
§ 21 LFAG

Zuw.  aus Anlass kom. Gebietsänd.
§ 22 LFAG

Zuweisungen aus d. komm. Ent-
schuldungsfonds RP (2012-2026)
§ 23 LFAG

Zuw. zur Entl. bei kommunalen 
Lquiditätskrediten (2019-2028)
§ 24 LFAG

k.f. Städte 136,983 Mio. €

v.f. Gem. 31,618 Mio. €

Verb.gem. 29,978 Mio. €

Ortsgem. 66,205 Mio. €

Finanzierung d. Ausgaben f.d. Betrieb u. d. 
Weiterentwicklung von kommunalen Verwal-
tungsleistungen i.R.d. Umsetz. d. OZG

Finanzierung von Maßnahmen zur digitalen 
Alarmierung
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Abb. 8: Der kommunale Finanzausgleich im Saarland
(Stand: Kommunalfinanzausgleichsgesetz vom 12.7.1983, zuletzt geändert durch Gesetz vom 7.12.2022)

Aufkommen aus sämtlichen d. Land zustehenden Steuern, mit Ausnahme d. Feuer-
schutzsteuer u. d. Landesanteils an d. Gewerbesteuerumlage und der Umsatzsteuer-
mehreinnahmen „Gute-Kita-Gesetz“, Umsetzung ÖGD, Aktionsprogramm „Aufholen 
nach Corona für Kinder und Jugendliche“ u. Umsetzung d. Rechtstaats
• zu-/abzgl. veranschlagte Globale Mehr-/Mindereinnahmen
• zuzgl. d. Ausgleichszuweisungen aus d. Länderfinanzausgleich
• zuzgl. d. Ausgleichsbetrages nach Art. 3 Ziffer 3 Buchstabe b) des Gesetzes zur 
   Änderung kraftfahrzeugsteuerlicher und autobahnmautrechtlicher Vorschriften
• zuzgl. d. Kompensationsbetrags infolge der Übetragung der Ertragshoheit 
   der Kfz-Steuer auf d. Bund

Finanzausgleichsmasse

Berichtigungen bei d. Schlüsselzuweisungen,
soweit hierfür bei d. Schlüsselmasse vorgehaltene 
Beträge nicht ausreichen

sonstige Leistungen 
nach d. KFAG aus d. 

Landeshaushalt 

der  2,5 Mio. € 
übersteigende Anteil 
der Kommunen a.d. 
Feuerschutzsteuer
bis zur Höhe der 
Entnahmen nach 

§ 16 IIa KFAG

Überlassung d. bei d. 
Wahrnehmung eigener u. 
übertragener Aufgaben 

entstehenden Einnahmen 

Finanz-
ausgleichs-

umlage

Sonderschlüsselzuwei-
sungen an d. Gemeinden 
zum Ausgleich d. Belas-
tungen aus d. Neurege-
lung d. Familienleistungs-
ausgleichs § 7a KFAG
7,83 %

Schlüsselzuwei-
sungen an d. 
Gemeinden 
§§ 8-13 KFAG
59,88%

Schlüsselzuweisungen 
an d. Gemeindeverbände 
(umlagekraftabhängig)
§ 14 KFAG 
18,61%

Vorwegentnahme:
Schlüsselzuweisungen A 
(steuerkraftabhängig)
§ 8 KFAG

Schlüsselzuweisungen B
(steuerkraftabhängig) 
§ 9 KFAG
85%

Schlüsselzuweisungen C
(einwohnerzahlabhängig)
§ 13 KFAG
Rest

Förderung kommunaler 
Maßnahmen i.S.d. 
Gemeinschaftsaufgaben 
„Verbesserung d. regionalen 
Wirtschaftsstruktur“ u. 
„Verbesserung d. Agrarstruktur u. 
d. Küstenschutzes“

Förderung investiver Maßnahmen 
in d. Bereichen 
Kindertageseinrichtungen, 
Schulen, Städtbauförderung sowie 
i.S.d. GVFG u. im Rahmen von 
EG-Programmen

Finanzierung d. förderungsfähigen 
Investitionskosten von Kranken-
häusern
5.624.211 €

Zuwendungen zu sonstigen 
strukturverbessernden 
Maßnahmen

Gemeinden

Gemeindeverbände Finanzierung d. 
kommunalen Anteils 

an d. Ausgaben für d. 
Krankenhauswesen

§§ 4 I, 17 KFAG

Gemeinden

Landeshauptstadt 
Saarbrücken

Mittelstädte

Bedarfszuweisungen zum Ausgleich von Härten 
durch Auswirkung d. Finanzausgleichs

Förderung u. Koordinierung d. ÖPNV durch einen 
Zweckverband 2,3 Mio. €, ab 2019 dyn. mit Ver-
braucherpreisindex Stand Juli des Vj.

Schulsachkostenausgleich

Abgeltung d. Gemeindeanteiles an d. Bibliotheks-
abgabe und aus dem Gesamtvertrag der Länder 
mit der Verwertungsgesellschaft „WORT“

Maßnahmen von grundlegender Bedeutung
für d. Weiterentwicklung d. Kommunen u. von 
innovativem Charakter

aus nicht verbrauchten Mitteln: Bedarfszuweis ungen 
von Gemeinden zu bestimmten Maßnahmen 

Restmittel: pauschale Zuweisungen zu 
Investitionen an d. Gemeinden

ggf. Aufstockung  
der Zuw. aus Feuer-
schutzsteuer  (wenn 
diese < 2,5 Mio. €)

§ 16 IIa KFAG
(max. 500.000 €)

Kommunalisie-
rungszuweisungen 
an d. Gemeinde-

verbände 
§ 16 IV KFAG

5% 

Ausgleichsstock 
§ 16 KFAG

6,12%

Ausgleichsstock

100% 
(soweit nicht durch 

Gesetz anders bestimmt)

abzgl. 28,07 Mio. € (2021), 20,07 Mio. € (2022) und
11,07 Mio. € (2023 u. 2024)  zur anteiligen Finanzierung v. Kulturausgaben u. 

Eingliederungshilfeausgaben d. Landes;
ggf. zuzügl. Anhebung zur Stabilisierung nach § 6 VI KFAG

Verbundquote: 20,573 %

Abgeltung d. Aufwendungen aus d. Erfüllung von 
Aufgaben, die bis 1996 einschl. vom Landrat als 
untere staatliche Verwaltungsbehörde wahr-
genommen wurden

Erhöhung oder Ermäßigung um Beträge 
nach § 48 III SBKG 
(Aufstockung Feuerschutzsteuer)

Investitionsstock
§ 15 KFAG

Landes-
leistungen2,56%

Abgeltung d. Aufwand für untere Bauaufsicht Kreis-
städte Homburg, Neunkirchen, Saarlouis

2022: 11,5639 Mio. € +
aus vorgezog. 

Abrechnung KFA  2022 
i.H.v. 4,7365 Mio. € 

§ 6 Abs. 6 KFAG

Sondermasse 
Flüchtlingskosten
§ 6a Abs. 6 KFAG
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Abb. 9: Der kommunale Finanzausgleich in Schleswig-Holstein
(Stand: Finanzausgleichsgesetz in der Neufassung vom 12.11.2020, geändert durch Gesetz vom 14.12.2022) 

andere zentrale 
Orte 43,7%

Oberzentren 
56,3%

Gemeinden

Finanz aus
gleichs
umlage

„Kom
munaler 
Investiti

onsfonds“

Feuerschutzsteueraufkommen abzgl. 
• d. Mittel für d. Landesfeuerwehrschule,
• eines Betrages für besondere Maßnahmen 
   im Feuerwehrwesen u. 

• jährl. 0,4 Mio. (ab 2003) € für d. Zuführung
   zum „Kommunalen Investitionsfonds“ 
   bis 8,997 Mio. € erreicht sind (§ 19 II FAG)

Umsatzsteuermehrein
nahmen d. Landes aus d. 
Ausgleich für Belastungen 

aus d. Neuregelung d. 
Familienleistungsausgleichs 
(unter Berücksichtigung d. 
Länderfinanzausgleichs)

Anteil: 26%

Ausgleich f. Belast. aus d. 
Neuregelung d. Familien
leistungsausgleichs
§ 32 FAG

Verbundquote: 100%

Förderung d. abweh
renden Brandschutzes 
u. d. technischen Hilfe 
§ 30 FAG

Darlehen u. Zuschüsse f. komm. 
Infrastrukturmaßnahmen, § 19 V FAG

jew. 
Landkreis 

50% 

zzgl. 15 Mio. € für Konsolidierungshilfen (20212023), 0,54 Mio. € f. Förd. Frauenhäuser
und beratungsstellen (2022, ab 2023: +2,5% p.a.)

Finanzausgleichsmasse

Vorwegentnahmen

Konsolidierungshilfen, § 16 FAG 45 Mio. € (20212023)

Fehlbetragszuweisungen, § 17 FAG
45 Mio. €  (20212023) 50 Mio. € ab 2024

Stärk. d. Inv.kraft f. Infrastrukturmaßn. d. Gem. u. Kreise, 
§ 19 X FAG 68 Mio. €

Theater u. Orchester, § 20 FAG
42,793 Mio. € 2022 
43,683 Mio. € 2023
44,959 Mio. € 2024, i.d. Folgej. +2,5%

Aufnahme u. Integration, § 21 FAG 
11 Mio. €

Schlüsselzuweisungen

Gemeinden 
§§ 610 FAG
30,73 % 
zzgl. 50% d. 
Finanzausgleichsumla
ge nach § 21 FAG

Kreise u. kreisfreie 
Städte § 1114 FAG
53,96 %

für übergemeindliche 
Aufgaben § 15 FAG
15,31 %

Landesanteil an Einkommen, Körperschaft und Umsatzsteuer unter Abzug d. Zuw. d. Landes n.
§ 32 I FAG sowie v. Bund f. Kommunalentlastung, "Asyl/ Flüchtlinge", Ausgleich "GuteKitaGesetz ",
lt. Entflechtungsgesetz, f. d. Pakt für den Rechtstaat z. Verbesserung der Personalausstattung der Justiz 
u. Kinderbetreuung, Umsetzung des ÖGD u. Programm "Aufholen nach Corona f. Kinder u. Jugendl." u. 
"Ukraine" bereitgestellten Mittel
+ Aufkommen aus Vermögen, Erbschaft, Grunderwerb, Bier u. Rennwett u. Lotteriesteuer mit
   Ausnahme d. Totalisatorsteuer
+ Kompensationsbetrag f. d. Übertragung der Ertragshoheit der Kraftfahrzeugsteuer a. d. Bund
• zu/abzgl. d. Betrages aus dem Länderfinanzausgleich
• zuzgl. Bundesergänzungszuw. abzgl. der Zuw. z. Ausgl. unterdurchschnittl. Forsch.förd.

Förd. d. Büchereiwesens, § 22 FAG 
8,401 Mio. € (2022), 8,611 Mio. € (2023), 8,826 Mio. € (2024), 
i.d. Folgejahren +2,5%

Sonderbedarfszuweisungen, § 18 FAG 5 Mio. €

Zuf. d. 20292031 auf d. Land entf. Abrechnungsbetrags d. KFA 2020, § 3 VI 2 FAG

hälftige Finanz. d. neg. KFAAbrechnungsbetrags 2020 i.d.J. 20222031, § 3 VI 1 FAG

für Finanz. d. Neubaus u.d. Sanierung d. 
Verwaltungsakademie Bordesholm
bis zu 3,2 Mio. € entnehmbar
§ 19 III FAG

Förderung von
freiwilligen gemeindlichen 
Gebietsänderungen
§ 31 FAG

Zuweisungen an die Kreise 
und kreisfreien Städte für 
Schulsozialarbeit 
§ 33 FAG
13,2 Mio. €

Weiterleitung des Landesan
teils an dem 5 Mrd. €Pakets 
des Bundes i.H.v. 34 Mio. € 
p.a. abzgl. 5 Mio. € f. ÖPNV
§ 3 II FAG

sonstige Leistungen 
aus d. Landeshaushalt nach d. FAG

Verbundquote: 
18,18 % (2021, 18,23 % (2022), 18,28 % (2023) u. 18,33 % ab 2024

ITVerbund SH, § 24 FAG 
1,5 Mio. €

komm. Schwimmstätten, § 24 FAG 
7,5 Mio. €

Förd. von Frauenhäusern, § 23 FAG
8,228 Mio. € (2022) 8,433 Mio. € (2023), 8,644 Mio. € (2024), 
i.d. Folgejahren +2,5%



Landesanteil an ESt, KSt, u. USt (abzgl. Ausgleichsbetrag n. § 17 
BbgFAG, BEZ n. § 11 II u. V FAG sowie 22,43% d. Ausgl. f. Kos-
ten „Asyl“, d. USt-Mehreinnahmen aufgrund d. „Gute-Kita-Geset-
zes“), f.d. Pakt ÖGD, „Aufholen nach Corona f. Kinder u. Jugendl.“ 
(2021/2022) u. „Ukraine“ und der Gewerbesteuerumlage sowie die 
Landessteuern und die Kfz-Steuer-Kompensation
• zuzgl. d. Beträge n. §§ 4 und 17a FAG 

Umsatzsteuermehrauf-
kommen d. Landes aus d. 

Ausgleich für Belastungen aus 
d. Neuregelung d. Familien-

leistungsausgleichs

Sonderbe-
darfs-BEZ 

nach § 11 III 
FAG 

sonstige 
Leistungen nach 

dem BbgFAG

Anteil: 26,09 %

Ausgleich für Belastungen 
aus d. Neuregelung d.

Familienleistungsausgleichs
§ 17 BbgFAG

Soziallasten ausgleich 
§ 15 BbgFAG 

Kostenausgleich 
für vor d. 5.12.1993 
übertragene Aufg. 

§ 24 BbgFAG
155 Mio. €

kreisfreie Städte 19%

kreisangehörige 
Gemeinden 31%

Landkreise 50%

Verbundquote: 
22,43 %

Verbundquote: 40%

Finanzausgleichsmasse

55% 45%

Sonderbedarfs-BEZ 
nach § 11 III FAG 
i.d.F. d. Art. 5 d. 
Gesetzes vom 

20.12.2001

Überführung bisher von 
d. Fachministerienbewirt-
schafteter zweckgebunde-
ner Mittel in den kommu-

nalen Finanzausgleich
§ 4 BbgFAG

soweit vormals 
investiv

k.a. Gemeinden

Finanzausgleichs-
umlage

jew. Landkreis 
nach Kreisum-
lagesatz des 

Vorjahres

Vorwegentnahmen 
§ 5 I, II BbgFAG

allgemeine Schlüssel-
zuweisungen 
§ 5 II BbgFAG

(steuerkraftabhängig)

kreisangehörige 
Gemeinden u. 

kreisfreie Städte für 
Gemeindeaufgaben  

§ 6 I BbgFAG 
67,8%

kreisfreie Städte für 
Kreisaufgaben
§ 6 II BbgFAG 

4,2%

Landkreise 
§ 6 III BbgFAG 

28%

investive 
Schlüssel-

zuweisungen
§ 13 BbgFAG

Gemeinden 70%

Landkreise 30%

Förderung von 
Theatern u. 
Orchestern 

§ 5 I BbgFAG
22 Mio. €

Schullasten-
ausgleich

§ 14 BbgFAG

Mehrbelastungs-
ausgleich für 

Mittelzentren u. 
Kreisstädte

§ 14a BbgFAG
je 800.000 €

Jugendhilfe-
lastenausgleich
§ 15 II BbgFAG

20 Mio. € 

Ausgleichsfonds:
Bedarfs-

zuweisungen
§ 16 I BbgFAG 

40 Mio. €
60 Mio. €

Abb. 10: Der kommunale Finanzausgleich in Brandenburg 
(Stand: Brandenburg. Finanzausgleichsgesetz in der Fassung vom 29.6.2004, zuletzt geändert durch Gesetz vom 16.12.2022)
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zzgl. Verstärkungsbetrag: 60 Mio. €

seit 2020:
6,5 % der

FAG-Masse

Mehrbelastungs-
ausgleich für 

grundfunktionale 
Schwerpunkte
§ 14b BbgFAG
je 100.000 €

Erhöhung der Verbund-
masse 71,7 Mio. € (2022), 

abzgl. 60 Mio. € (2022), 
95 Mio. € in 2023 u. 2024 u. 
70 Mio. € in 2025 u. 2026 

§ 3 I BbgFAG

Ausgleich d. kom. Steuerminderein.
2021 u. 2022
§ 23 BbgFAG

41,6 Mio. € (2022)

Weitergabe von Einsparungen an 
Wohngeldleist. an k.f. Städte u. Lk.

§ 23b BbgFAG

Ausgleich d. kom. Minderein. 
bei der GewSt (netto)

2021 u. 2022
§ 23a BbgFAG

34,5 Mio. € (2022)

Ant. Weiterleitung d. Bundes-
beteiligung a.d. Mehraufw. für die 

Geflüchteten § 15a BbgFAG
2023: 65 Mio. € für 2022
u. 37,5 Mio. € für 2023

Landkreise: 79,7 Mio. €

kreisfreie Städt: 22,8 Mio. €

zzgl. 25 Mio. € in 2025 u. 2026

2023-2026:
Schlüsselzuw. „Plus“ 

für Gem. mit erheblich 
unterdurchschnittlicher 

Finanzkraft je Einwohner 
nach KFA 
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davon bis zu 4 % investiv als 
Kapitalzuschuss verwendbar
§15 IV FAG

Gemeindeaufg.
58,43 %

Abb. 11: Der kommunale Finanzausgleich in Mecklenburg-Vorpommern
(Stand: Finanzausgleichsgesetz in der Fassung des Gesetzes zur Neufassung des Finanzausgleichsgesetzes Mecklenburg-Vorpommern und

zur Änderung weiterer Gesetze vom 9.4.2020, zuletzt geändert durch Gesetz vom 13.12.2022)

Landesanteil an Einkommen-, Körperschaft- u. Umsatzsteuer sowie der Gewerbesteuerumlage, Aufkommen d. Landessteuern 
(ohne Feuerschutzsteuer)  
• zzgl. d. Ausgleichszuweisungen aus d. Länderfinanzausgleich
• zzgl. d. Ergänzungszuweisungen d. Bundes sowie jährlich der 85,2 v.H. d. Betrags der SoBEZ Hartz IV
• abzgl. Umsatzsteuermehreinnahmen d. Landes f. „Kinderbetreuung“, „Asyl“ u. Integrationspauschale, ÖGD u. „Ukraine“, Flüchtlinge
• GrErwSt 30 Mio. € 
• Einnahmen des Landes vom Bund zum Ausgleich der wegfallenden Einnahmen aus der Kfz-Steuer

darin enthalten: 
erhöhter Länder anteil 
an d. Umsatzsteuer 
für Ausgleichszuw. 

aufgrund d. Familien-
leistungsausgleichs

Mehreinnah-
men d. Landes 

aus dem 
5-Mrd.-€-Paket 

des Bundes

sonstige Leistun-
gen nach d. FAG 
aus d. Landes-

haushalt

Überlassung d. 
bei d. Erfüllung 

übernommener u. 
übertragener Aufga-
ben entstehenden 
Verwaltungsein-

nahmen 

100% 
(soweit nicht durch

Gesetz anders 
bestimmt) § 3 FAG

Gemeinden

Landkreise

Pauschaler Aus-
gleich GewSt-Min-

dereinnahmen
120 Mio. € (2020)
67 Mio. € (2021)
§§ 36, 37 FAG

Kommunaler  
Entschul-

dungsfonds

Verbundquote: 20,515357 (2022) u. 19,985483 19,928141 (2023)
(jährl. Bestimmung nach d. Gleichmäßigkeitsgrundsatz)

Finanzausgleichsmasse

Beteiligung d. Gemeinden an d.
Umsatzsteuermehreinnahmen f. d. 

Familienleistungsausgleich

an das für Kultur zuständige Ministeri-
um  Träger Theater und Orchester
35,8 Mio. €

an das f. Infrastruktur zuständige 
Ministerium für Straßenbau und ÖPNV 
27,3 Mio. €

davon Auszahlung von
20 Mio. € (2022), 10 Mio. € (2023), Rest: 2024

Träger d. unteren Vermessungs- und Geoinforma-
tionsbehörden u.d. Geschäftsstellen der Gutach-
terausschüsse 
28,9 Mio. €

kreisfreie Städte 
35,6 Mio. € (ab 2021), 43,6 Mio. € (ab 2022)

Landkreise
128,6 Mio. € 

Ämter u. amtsfreie Gemeinden 
47,05 Mio. € (2021), 51,25 Mio. €

SGB II Aufga-
benträger

11,486 Mio. € 
(2022)

§ 10 II 4 FAG

ggf. Auftstockung zur Sicherstellung 
Anteil: 26,09%

k.a. Gemeinden

Finanzaus-
gleichsumlage

jew. Land-
kreis nach 
gew. Kreis- 
umlagesatz 

d. Vorj.

Zuführung zum Sondervermögen Kommunaler 
Ausgleichsfonds Mecklenburg-Vorpommern 
positive Abrechnungsbeträge ab 2022

Kommunaler Aufbaufonds MV § 14 u. 28 FAG 7 Mio. €

(Übergangs)Zuweisungen für übergemeindliche 
Aufgaben an zentrale Orte § 14 u. 24 FAG
15 Mio. € p.a. (2020-2021)

Zuweisungen für Infrastruktur
§§ 14 u. 23 FAG
150 Mio. € (2020-20222023)
6 % der FAG-MAsse, mind. 
100 Mio. € (ab 20232024)

Gemeinden: 65 %

Landkreise: 35 %

Zuweisungen für d. Wahrnehmung von Aufgaben d. 
übertragenen Wirkungskreises u. d. unteren staatli-
chen Verwaltungsbehörde 
§§ 14 u. 22 FAG
269,8 Mio. € 

Zuweisungen a.d. komm. 
Entschuldungfonds
§ 14 u. 26 FAG 
50 Mio. € 

HH-Ausgleich 25 Mio. €
§ 27 FAG

Altschulden 25 Mio. €

Sonderbedarfszuweisungen § 14 u. 25 FAG
15 Mio. € 25 Mio. € (2023-2025) u. 15 Mio. € ab 2026

Vorwegabzüge
 § 14 I Nr. 1 FAG

Schlüsselzuw.
§ 14 I Nr. 2 FAG
(steuerkraftab-

hängig)

abzgl. neg. Abrechnung KFA 2020 i.H.v. 70 Mio. € (2022), 30 Mio. € (2023) u. 
71,981 Mio. € (2024), zzgl. pos. Abrechnungsbetrag des KFA 2021 in 2022, zzgl. pos.

Abrechnungsbetrag des KFA 2022 i.H.v. 45 Mio. € (2024) sowie jew. 10 Mio. € (2025 u. 2026)

Sondervermögen 
„MV-Schutzfonds“

40 Mio. € p.a. (2020-2022) u. 2023 30 Mio €

zzgl. positiver Abrechnungsbeträge aus den Jahren 2015-2018

Finanzausgleichsleistun-
gen in Anwendung des 
Konnexitätsgrundsatzes
§ 2 FAG

davon bis zu 4 % investiv als 
Kapitalzuschuss verwendbar
§ 15 IV FAG

Gemeindeaufg.
58,43 %

davon bis zu 4 % investiv als 
Kapitalzuschuss verwendbar
§15 IV FAG

Gemeindeaufg.
58,43 %

davon bis zu 4 % investiv als 
Kapitalzuschuss verwendbar
§ 15 IV FAG

Kreisaufgaben
41,57 %

gr. k.a. Städte
17,45 Mio. €

Finanzierung d. koop. 
E-Governments
§ 24a FAG
2,7 Mio. €

Zuw. f. Mehraufwendun-
gen f. ukrain. Kriegsver-
triebene
§ 24b FAG
5,8 Mio. € (2022 u. 2023)

269,8 Mio. € (Festbetrag) 

komm. Anteil der Bundes-
mittel für Flüchtlinge u. 
ukrainische Kriegsver-
triebene 
§ 8 S. 3 FAG
4,118 Mio. €
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Abb. 12: Der kommunale Finanzausgleich in Sachsen
(Stand: Finanzausgleichsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.4.2021, geändert d. Gesetz v. 20.12.2022;
Finanzausgleichmassengesetz 2021/2022 vom 31.3.2021 u. Finanzausgleichmassengesetz 2023/2024 vom 20.12.2022)

Landesanteil an ESt, KSt u. USt u. d. GewSt-Umlage sowie d. Aufkommen aus d. Landessteuern einschl. der Kompensation für die Kfz-Steuer
• zuzgl. d. Einnahmen aus dem Länderfinanzausgleich, zuzgl. d. Bundesergänzungszuweisungen (abzgl. d. Betrages in Höhe von 180,806 Mio. €
   (2019) für Zwecke d. Investitionsförderungsgesetz Ost), 
• abzgl. Zuw. wegen überdurchschnittlich hoher Kosten politischer Führung u. abzgl. 85,11 % (2022) 85,2665 % (2023/2024) der Bundes-
   ergänzungszuweisungen zum Ausgleich von Sonderlasten durch d. strukturelle Arbeitslosigkeit
• abzgl. USt-Mehreinnahmen d. Landes (Kinderförderung (Art. 2 KiföG), Art. 3 Gesetz zur zusätzl. Förd. U3), Gesetz z. weit. Förd. U3, 
   „Gute-Kita-Gesetz“)
• abzgl. USt-Mehreinnahmen „Asyl“ u. „Integration“, Landsanteil a.d. „Ländermilliarde“ des 5 Mrd. €-Pakets, Pakt f. ÖGD sowie rückwirkend f. 
   2021 u. 2022 Aktionsprogramm „Aufholen nach Corona für Kinder und Jugendliche“

kreisangehörige 
Gemeinden

jew. Landkreis i.H. des 
landesdurchschnittlichen 

Kreisumlagesatzes

Gesamtschlüsselmasse § 4 FAG

kreis angehörige 
Gemeinden                       
§§ 6-9 FAG
zzgl. 30 Mio. € (2022)
§ 4 IV FAG

Landkreis                       
§§ 11-14 FAG
zzgl. 4,2 Mio. € (2022)
§ 4 IV Nr. 2 i.V.m. 
22 III Nr. 4 FAG

kreisangehörige Gemeinden
2022: 3 %
2023: 6,5 % 2024: 6,5 % 
d. Gesamtschlüsselmasse

Vorwegentnahmen § 3 I Nr. 1 FAG

Ausgleich von Sonderlasten § 17 I FAG

Ausgleich für übertragene Aufgaben
§ 16 FAG

Ausgleich besonderen Bedarfs § 22 FAG
211,972 Mio. € (2022) 
90 Mio. € (2023) 
75 Mio. € (2024)

Kreisstraßen

Ortsdurchfahrten

Gemeindestraßen

Zweckzuw. für Wasserversorgung, 
Abwasserentsorgung, Wasserbau,
Gewässer-/ Hochwasserschutz 3 Mio. €

Zweckzuw. für Brandschutz 
21 Mio. €  

Überwindung außergewöhnlicher u. 
struktureller Belastungen u. zum Ausgleich 
von Härten beim Finanzausgleich

Durchführung d. Haushaltskonsolidierung

Verbundquote (jährl. Bestimmung nach d. Gleichmäßigkeitsgrundsatz)
2022: 22,9848122 %
2023: 22,5175082 %
2024: 22,3385629 %

Zweckzuw. allg. Schulhausbau 
5 Mio. €

Finanzaus gleichs-
umlage

§ 25a FAG

Finanzausgleichsmasse
(nach Korrekturbeträgen)

3.657.002.500 € (2022)
4.207.339.600 € (2023)
4.653.076.000 € (2024)

Förderung kommunaler Investitionen 
§ 24 FAG

investive Schlüsselzuweisungen (steuerkraftab-
hängig), bis zu 12,5 % für best. Kredittilgungen 

einsetzbar (2021 u. 2022) zweckgeb.
Schlüsselzuw. f. Inv. und Instandhaltungen

§ 15 FAG

kreisfreie Städte
2022: 8 %
2023: 15 % 2024: 15 % 
d. Gesamtschlüsselmasse

Landkreise
2022: 3 %
2023: 6 % 2024: 3 %
d. Gesamtschlüsselmasse

allgemeine Schlüssel-
zuweisungen

(steuerkraftabhängig) 
§ 5 FAG

kreisfreie Städte              
§ 10 FAG 
abzgl. 4,2 Mio. €
(2022)
§ 4 4 IV FAG

Leistungen 
aus d. Staatshaushalt 

(u.a. früherer Mehrbelas-
tungausgleich) u. aus dem 
Coronabewältigungsfonds 
sowie dem Breitbandfonds

Förderung freiwilliger Zusammenschlüsse 
von Lk. u. freiw. Gemeindezusammen-
schlüsse

Förd. Einstellung Anwärter

in begr. Einzelfällen Projekte zum Abbau 
bes. regionaler Strukturdefizite

Zuw. a. Aufgabenträger Unterbringung und 
Betreuung v. Flüchtlingen

Servicestelle interkom. Zusammenarbeit

Straßenbaulasten §§ 18-20 FAG

Pausch. Zuw. Straßen- und Radweg-
instandhaltung, -erneuerung und 
-erstellung § 20a FAG
60 Mio. € (seit 2020)

Kulturlasten § 21 FAG 30.677.500 €

Kommunaler Strukturfonds § 23a FAG

Bedarfs-
zuw.
§ 22a FAG

Zuw. z. Über-
windung d. 
Belast. durch 
d. COVID-19-
Pandemie
§ 22c FAG

optional: Beteiligung an Sanktionszah-
lungen § 29b FAG

Finanzierung von Beratungsleist. d. 
Beirats f.d. KFA 50.000 €  § 34 IV FAG

Zuw. dig. 
Infrastr. u. 
Digital.
§ 22b FAG

+ jew. 80 Mio. € f. Straßenbaubudgets (2023 u. 2024), 10 Mio. € f. Ukriane-Flüchtl. (2023)

+ „Corona“-Hilfe 103,502 Mio. € (2022), 30 Mio. € f. Schlüsselzuw. k.a. Gemeinden (2022)

Gewässerlastenausgleich 
§ 20bc FAG 5 Mio. €

+ 130 Mio. € f. Ukraine-Flüchtlinge + 47 Mio. € f. Geflüchtete
+ Zuführungen aus dem Gesetz über die Errichtung eines Sonder-
vermögens „Fonds für digitale Teilhabe und schnelles Internet“

Überwindung außergewöhnl. Belast. d. 
Neuberechnung der Schlüsselzuw. ab 2021 
f. k.a. Gem. (6 J.), k.f. Städte u. Lk. (2 J.)

Zuführung aus dem 
Sondervermögen:
33,357 Mio. € (2022)
21,820 Mio. € (2023)
16,429 Mio. € (2024)

Ersatz Steuerminder-
einnahmen d. 
Gemeinden
103,502 Mio. € (2022)

+ Mittelerhöhungen 
aus dem

Breitbandsfonds

Aufbau u. Unterhaltung eines kommunalen Basisnetzes

Schaffung einheitl. landesweiter Standards f. Kommunen

Beteiligung der Kommunen am 

Aufw. d. Lk. u. k.f. Städte f. Schaffung
dig. Infrastruktur u. Dig.

Aufw. d. Kommunen für Anschluss der Schulen an 
Internet 3,3 Mio. € (2021 u. 2022)
Beteiligung der Kommunen am Aufwand für den Giga-
bitausbau der Telekommunikationsnetze d. Zuführung 
a.d. Fonds n.d. Gesetz über die Errichtung eines 
„Fonds für digitale Teilhabe und schnelles Internet“
15 Mio. € (2023-2028)

Betriebs- u. Personalaufw. f. Nutzung 
eGovernmnent-Basiskomp. 0,65 Mio. € (2022) 
0,72 Mio. € (2023 u. 2024)

Aufw. für Umsetzung OZG 1,5 Mio. € (2022) 
3 Mio. € 2023 u. 2024

Anschubfinanzierung Projekt 
„Digital-Lotsen Sachsen“ 0,561 Mio. € (2022-2024)

Betriebsaufw. landesw. Digitalfunk BOS, 
2,918 Mio. €

Straßenbaubudgets § 20b FAG
115 Mio. € (2023 u. 2024)

kommunaler Vorsorgefonds § 23 FAG 
300 Mio. € (Zuführung in 2024)
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Abb. 13: Der kommunale Finanzausgleich in Sachsen-Anhalt
(Stand: Finanzausgleichsgesetz i.d. Fassung vom 28.3.2017, zuletzt geändert durch Gesetz vom  3.4.2023)

Verbundquote: mind. 18 v.H., davon abweichend 
2022-2023: jew. 1.735.000.000 €,

abweichend davon: 1,735 Mrd. € (2022) 
u. 1,8458251 Mrd. € (2023)

Finanzausgleichsmasse

Vorab:
Zuw. zur Wahrnehmung 
d. Aufg. des übertrage-
nen Wirkungskreises

Landkreise
jew. 208.181.400 € in 
2022-2023
208,1814 Mio. € (2022)
217,1746 Mio. € (2023)

kreisfreie Städte
jew. 127.252.500 € in 
2022-2023
127,2525 Mio. € (2022)
134,3163 Mio. € (2023)

Gem., Verbandsge-
meinden
jew. 126.336.700 € in 
2022-2023
126,3367 Mio. € (2022)
126,3367 Mio. € (2023)

kreisfreie Städte 25%

k.a. Gemeinden 55%

Landkreise 20%

Landkreise
47,9771 Mio. € (2022-
2023)
53,3041 Mio. € (2023)

Landkreise
65,3127 Mio. € (2022-
2023)
66,2967 Mio. € (2023)

Landkreise
22,0057 Mio. € (2022-
2023)
22,291 Mio. € (2023)

Landkreise 
jew. 31,85 Mio. € 
31,8479 Mio. € (2022-
2023)

kreisfreie Städte
26,2748 Mio. € (2022-
2023)
30,2533 (2023)

kreisfreie Städte
38,6067 Mio. € (2022-
2023)
41,0987 Mio. € (2023)

kreisfreie Städte
3,4499 Mio. € (2022-
2023)
3,6191 Mio. € (2023)

kreisfreie Städte
jew. 650.000 €
604.600 € (2022-2023)

Ergänzungszuweisungen für die 
Wahrnehmung der Aufgaben der 
Grundsicherung für Arbeitsuchende 
(§ 7 FAG)

Ergänzungszuweisungen für die 
Wahrnehmung der Aufgaben der 
Hilfe zur Erziehung (§ 9 FAG)

Ergänzungszuweisungen für die 
Wahrnehmung der Aufgaben der 
Schülerbeförderung (§ 10 FAG)

Ergänzungszuweisungen für die 
Wahrnehmung der Aufgaben der 
Unterhaltung der Kreisstraßen 
(§ 11 FAG)

Gemeinden Finanzkraftumlage
§ 12 IV FAG

Vorab:
Ausgleichsstock
§ 17 FAG
40 Mio. €

kreisfreie Städte
jew. 275,04883 Mio. € 
(2022-2023)
285,66143 Mio. € (2023)

Landkreise
jew. 183,668856 € Mio. € 
(2022-2023)
204,588356 Mio. € (2023)

kreisangehörige Gemeinden
jew. 388.432.314 €  
(2022-2023)

Vorab: bes.
Ergänzungs-
zuweisungen
§ 3 Nr. 4a
FAG

Rest:
Schlüssel-
zuweisungen
§§ 3 Nr. 4b
u. 12 FAG

= Zuw. zur Wahrnehmung 
d. Aufg. des eigenen 
Wirkungskreises
§ 3 Nr. 4 FAG

Landesanteil an den Gemeinschaftsteuern

Vorab:
Investitionspauschale 
§ 16 FAG
150 Mio. € (2022) u. 200 Mio. € (2023)

Auftragskostenpauschale
(§ 4 FAG)
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vorab 63 Mio. € (2022) für Schlüsselzuwei-
sungen f. Kreisaufgaben (§ 12 ThürFAG) 
und  27 Mio. € f. Schlüsselzuweisungen 
Gemeindeaufgaben (§ 8 ThürFAG) § 7 
ThürFAG

43,9 v.H. für k.a. Gem. u. k.f. Städte f. 
Gemeindeaufgaben
§ 8 ThürFAG

Gemeinde- u. Städte-
bund Thüringen 75%

Thür. Landkreistag
25%

60 v.H. für 
Schlüsselzuw. 
f. soziale 
Aufgaben
§ 7 S. 2 Nr. 1 
ThürFAG

40 v.H. für 
Schlüsselzuw. 
Kreisaufgaben
§ 7 S. 2 Nr. 2 
ThürFAG

Stabilisierungsansatz Gemeindeaufgaben
§ 9a ThürFAG

Stabilisierungsansatz Kreisaufgaben
§ 13a ThürFAG

Aus- u. Fortbildung § 19 ThürFAG

Thüringer Verwaltungsschule

Thüringer Fachhochschule für 
öffentliche Verwaltung

Bereitstellung v. Geobasisdaten
§ 20 ThürFAG

Betrieb u. Einf. d. Digitalfunks
§ 20a ThürFAG 

Aufgaben der Kindertagesbetreuung
§ 21 ThürFAG 

Neubau u. Sanierung von Schulen 
§ 22 ThürFAG 

Belastungen der Kurorte
§ 22b ThürFAG 

Sonderlastenausgleich f. Gem. mit unter-
durchschnittl. Einwohnerdichte (ab 2021) 
§ 22c ThürFAG

Kulturlastenausgleich
§ 22d ThürFAG

Landesausgleichsstock für 
Bedarfszuweisungen
§ 24 ThürFAG

Haushaltsansätze für die
Sonderlastenausgleiche nach

§§ 22a u. 23 ThürFAG, § 3 Abs. 3bc ThürFAG

2,095 Mrd. € für 2022
(nach Landeshaushaltsplan 2022)

2,213 Mrd. € für 2023 
zzgl. 23 Mio. € aus dem Stabilisierungsfonds

(nach Landeshaushaltsplan 2023)

kommunale Spitzenverbände 
zur Fortbildung ehrenamtl. 
Kommunalpolitiker u. haupt-
amtl. Verwaltungsmitarbeiter
613.600 €

Finanzausgleichsmasse I

Abrechnungsergebnisse (zudem als Kontroll-
rechnung im Haushalt [Stabilisierungfonds]):

> 40 Mio. € = ggfs. Zuführung zur FAG-Masse)
> 35 Mio. €: Zuf. d. 30 Mio. € übersteig. Betrags 

an Schlüsselzuw.

Sonderlastenausgleiche (nach 
Maßgabe des Landeshaushalts)

Abb. 14: Der kommunale Finanzausgleich in Thüringen
(Stand: Thüringer Finanzausgleichsgesetz vom 31.1.2013, zuletzt geändert durch Gesetz vom 23.12.2022; 

Thüringer Haushaltsgesetz 2021 vom 22.12.2020, Thüringer Haushaltsgesetz 2023 vom 23.12.2022)

jew. Landkreis i.H. des 
Kreisumlage- und des 

Schulumlagesatzes

kreisangehörige 
Gemeinden

Finanzaus-
gleichsumlage 
§ 29 ThürFAG

Schlüsselzuweisungen
(steuerkraftabhängig)

56,1 v.H. für Landkreise u. kreisfreie 
Städte f. Kreisaufgaben
§ 12 ThürFAG

341 Mio. €
(nach Landeshaushaltsplan 2022)

354 Mio. €
(nach Landeshaushaltsplan 2023)

Finanzausgleichsmasse II

Beseitigung besonderer Umweltlasten
§ 22a ThürFAG

Auftragskostenpauschale für Aufgaben 
d. übertragenen Wirkungskreises

§ 23 ThürFAG

Fortschreibung d. angemessenen Finanzausstattung mit dem ab 2024 um eine 
Sozialbeteiligungskomponente erweiterten Partnerschaftsgrundsatz

ggf. Aufstockung

Beirat komm. Fin. f. Beratungsleistungen 
Dritter
§ 33 ThürFAG

Schullastenausgleich § 17 ThürFAG

Schülerbeförderung § 18 ThürFAG

Kommunale Investitionspauschalen
(2022-2024) § 22e ThürFAG

Sonderlastenausgleich Klimaschutz- und 
Klimaanpassungsmaßnahmen
§ 22f ThürFAG

Sonderlastenausgleich Beratungsleistun-
gen 0,205 Mio. €
§ 22g ThürFAG

Landkreise u. k.f. Städte: 
40 Mio. €

k-a. Gem. u. k.f. Städte: 
60 Mio. €


